
Tirschenreuth 

Klarer Gesamtsieg für Tobias Kastner  

MSC-Kartsportler dreht mächtig auf - Jugend-Kart-Slalom des MSC 

Tirschenreuth  

Tirschenreuth. (kro) Tobias Kastner vom MSC Tirschenreuth war der 

überragende Fahrer des Jugend-Kart-Slaloms des MSC Tirschenreuth, der 

vor kurzem auf dem Parkplatz der "Gleißner-Wohnschau" ausgetragen 

wurde. Mit der Gesamtzeitfahrzeit von 68,12 Sekunden nach beiden 

Durchgängen distanzierte der 13-Jährige seine Konkurrenz und holte sich den 

Gesamtsieg. Insgesamt nahmen 90 Kartsportler aus ganz Nordbayern an 

diesem Wettbewerb teil. 

MSC-Vorsitzender und Slalomleiter Alfred Haubner und sein Team hatten einen tückisch 

gesetzten Slalomkurs auf dem Parkplatz vorbereitet, der einigen Fahrern doch Probleme 

bereitete. Der sehr eng und dennoch flott gesteckte Kurs verlangte den Fahrern einiges ab und 

bot guten Rennsport.  

 

Der Jugend-Kart-Slalom zählte zum Regional-Pokal-Oberfranken, zum Nordost-Bayern-

Pokal, zur Bezirksmeisterschaft Oberpfalz und zur Landkreismeisterschaft. Tagesschnellster 

wurde Tobias Kastner (MSC Tirschenreuth) mit 68,12 Sekunden, hauchdünn vor Christian 

Schmidt (AC Waldershof), der 68,25 Sekunden brauchte, und Rene Lippert (AC Waldershof), 

der für beide Parcours 69,19 Sekunden benötigte. Schnellstes Mädchen war Sabrina 

Bachmann (MSC Auerbach) in 70,51 Sekunden, vor Marina Mark (MSC Wiesau) und 

Yvonne Hilpert (ADAC Falkenberg). Die Mannschaftswertung entschied der AC Ebern, vor 

dem MSC Tirschenreuth, sowie dem AMC Coburg I und II für sich.  

Klassenwertung 

 

Schnellster bei den Jüngsten in der Klasse 1 (Jahrgang 2000/2001) war Stefan 

Binapfl (ADAC Falkenberg) in 79,75 Sekunden, knapp vor Christian Lieb 

(AC Bamberg) und Christian Bachmann (MSC Auerbach). "Dominator" der 

Klasse 2 war ein Mädchen: Annalena Wrobel (AMC Weiden) ließ mit der 

Laufzeit von 72,26 Sekunden die gesamte Konkurrenz hinter sich. Zweiter 

wurde Jan Bachhelm ((MSC Sparneck), knapp vor Luca Bernhardt (ADAC 

Falkenberg). In der Klasse 3 (Jahrgang 1996/1997) fuhr der Tagesschnellste, 

Tobias Kastner (MSC Tirschenreuth), den Klassensieg heraus. Dahinter 

folgten Rene Lippert (AC Waldershof) und Miguel Merkmann (AC Ebern) 

auf den weiteren Plätzen. Sieger der Klasse 4 wurde Christian Schmidt (AC 

Waldershof) vor Nick Ederer (MSC Wiesau), der 69,78 benötigte, und 

Johannes Jäger (MSC Wiesau), der 70,58 fuhr. In der Klasse 5 behauptete sich 

Daniel Portner (MSC Wiesau) in 69,64 vor Michael Grießhammer (RTC Bad 

Berneck) und Michael Fischer (AC Waldershof). 

 


